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Information des Bürgermeisters

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Ein herzliches Willkommen den 
Welzower Grundschülern

Jedes Jahr am 1. Schultag nach den 
Sommerferien begrüßt Welzow´s 
Stadtoberhaupt die Schüler der Wel-
zower Grundschule. Dieser Tradition 
ist auch der neue Bürgermeister, 
Hilmar Mißbach, treu geblieben. 
Am 8. September hat er gemein-
sam mit der Schulleiterin, Frau 
Nadine Ballaschk, bei strahlendem 
Sonnenschein die insgesamt 210 
Schülerinnen und Schüler begrüßt. 

Und natürlich kam er nicht mit leeren Händen. Viele Bälle, 
Springseile und Hula-Hoop-Reifen hatte er dabei. Alles tolle 
Spielgeräte, die sicher von den Schülern in den Pausen bei 
schönem Wetter genutzt werden. 
34 Schülerinnen und Schüler besuchen die zwei Ersten Klas-
sen der Welzower Grundschule. Sicherlich hat jeder einzelne 
Schulanfänger eine tolle Einschulungsfeier erlebt und ist nun 
gespannt auf das, was in den nächsten Wochen erlernt wird. Die 
stabilen Schülerzahlen und auch die hohe Zahl der Erstklässler 
im Schuljahr 2025/2026 sorgen dafür, dass die Zweizügigkeit 
der Schule erhalten bleibt. Das sind tolle Aussichten.
Natürlich nutzte Hilmar Mißbach den Besuch gleichzeitig für 
einen kurzen Austausch mit der Schulleitung. FAZIT: Viel ist 
erreicht, aber es gibt auch noch einiges zu tun. Viele Aufgaben, 
die es gilt zu schaffen. 

Foto Herr Remane 

Kooperation zwischen Welzow und Großräschen!

Die für ihr Praxislernen mehrfach ausgezeichnete Großräsche-
ner Friedrich-Hoffmann-Oberschule verzeichnet seit mehreren 
Jahren steigende Anmeldezahlen. Während vor zehn Jahren 
lediglich rund 200 Schülerinnen und Schüler angemeldet 
waren, besuchen heute fast 320 Kinder und Jugendliche die 
Friedrich-Hoffmann-Oberschule. Sie kommen aus 25 verschie-
denen Orten – aus Großräschen, der näheren Umgebung und 
traditionell auch aus Welzow. 

Zwischen den beiden Nachbarstädten besteht trotz der unter-
schiedlichen Landkreise seit vielen Jahren eine enge Zusam-
menarbeit. Davon profitieren sowohl die Lernenden als auch 
die Schule, etwa durch gemeinsam erreichte Verbesserungen 
im Busverkehr.

Im Schuljahr 2024/25 war die Nachfrage so groß, dass die drei 
vorgesehenen Klassen sofort
vollständig belegt waren. Um trotzdem auch die Grundschüle-
rinnen und Grundschüler aus Welzow aufnehmen zu können, 
war die Einrichtung eines vierten Klassenzuges zum Schuljah-
resbeginn zwingend notwendig. Da die Friedrich-Hoffmann-
Oberschule jedoch ursprünglich nur für den genehmigten 
Betrieb (21/2 zügig) ausgestattet war, beteiligte sich die Stadt 
Welzow an der Anschaffung eines weiteren Klassensatzes. 
Pünktlich zum Schuljahresstart wurden die 30 Schülerstühle, 15 
Doppeltische, ein Lehrertisch mit Stuhl sowie ein Unterschrank 
geliefert. Auch die Stadt Großräschen finanzierte zusätzlich 
einen Klassensatz. So konnten mit je 5.000 Euro von beiden 

Kommunen zwei Räume neu ausgestattet werden.
Bürgermeister der Stadt Welzow Hilmar Mißbach: “Wir sind 
stolz, mit der Oberschule einen verlässlichen Partner für unsere 
Welzower Grundschüler zu haben. Die über Jahre sehr gute 
Zusammenarbeit möchten wir weiterführen und für die Zukunft 
eine planbare Lösung erreichen.“ 

Fotos Stadt Großräschen
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Redaktionsschluss 
für die Ausgabe November 2025 ist der 15.10.2025. Die Ausgabe erscheint am 01.11.2025

neu mit der Lausitzer Rundschau am Samstag.
Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   

E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Bürgermeister der Stadt Großräschen Thomas Zenker, „Nach-
dem wir anfangs um jede Schülerin und jeden Schüler für unse-
re Oberschule kämpfen mussten, ist es für mich ein besonderer 
Erfolg, dass wir inzwischen über stabile Dreizügigkeit sprechen. 
Das Konzept des Praxislernens, die hohe Ausbildungsqualität 
sowie das Schulgebäude mit seiner guten Ausstattung über-
zeugen Schülerinnen, Schüler und Eltern gleichermaßen. Um 
der großen Nachfrage gerecht zu werden, wurde bereits 2020 
der südliche Teil des zuvor ungenutzten Westflügels ausgebaut. 
In unserer denkmalgeschützten ehemaligen Berufsschule des 
Klinkerwerks entstanden dadurch zusätzlich zwei Klassenräu-

Sanierung der Karl-Liebknecht-Straße 

Im Jahr 2017 hat die Stadt Welzow mit Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung das Abwasserbeseitigungskonzept 
für die Stadt letztmalig fortgeschrieben und arbeitet intensiv an 
der Umsetzung. Für zahlreiche Straßen wurde in Abhängigkeit 
des Abwasserbeseitigungskonzeptes der Straßenausbau ge-
plant und umgesetzt. Umso erfreulicher ist es, dass nun auch 
die letzte Straße der Siedlung West – die Karl-Liebknecht-
Straße – saniert und mit einer Schmutzwasserkanalisation 
erschlossen wird. 

Mit der Haushaltsplanung der Stadt Welzow für die Jahre 
2025/2026 ist der grundhafte Straßenausbau der Karl-Lieb-
knecht-Straße beschlossen worden. Die Realisierung wurde 
aufgrund der geringen Finanzmittel auf zwei Jahre gestreckt. 

Die Planung wurde für das Jahr 2025 und der Bau für das Jahr 
2026 im Haushalt eingestellt. 

In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Juni wurde 
der Bürgermeister zur Vergabe von Bauleistungen bezüglich 
des geplanten Bauvorhabens ermächtigt. Das Vergabeverfah-
ren für die Lose Straßenbau, Neubau Schmutzwasserkanal, 
Trinkwasserleitung und Umverlegung Gasleitung wurde im 
Rahmen einer Gesamtvergabe durchgeführt.

Vier Anbieter haben ein Angebot abgegeben. Die Auftrags-
verteilung ist an die Firma Nadebor Tief- und Landeskulturbau 
GmbH erfolgt. Derzeit finden die notwendigen Abstimmungen 
zwischen den am Bau Beteiligten statt. Die Einwohner werden 
über die geplante Baumaßnahme und den zeitlichen Ablauf in 
einer Anwohnerversammlung informiert. 

me und acht Praxisräume. Gleichzeitig wurden die Außenan-
lagen verbessert und die Barrierefreiheit erhöht.
Aktuell haben wir die Planungsleistungen für den Ausbau des 
nördlichen Teils des Westflügels vergeben. Die Schulleitung hat 
aus verschiedenen Grundrissen die beste Lösung ausgewählt. 
Da vor allem große Räume für bis zu 30 Schülerinnen und Schü-
ler erforderlich sind, erfordern die bisherigen Räumlichkeiten 
der ehemaligen Lehrlingsunterkunft umfangreiche statische 
Umbauten. Für diese Erweiterung sind rund 3,5 Millionen Euro 
Städtebaufördermittel aus dem Stadtumbaubudget
eingeplant.“

Abbildung: Karl-Liebknecht-Straße vor der Bauausführung
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Mit dem Bürgermeister im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an den Bürgermeister 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte der Bürgermeister  
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an sein Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse h.missbach@welzow.de oder wenden Sie sich 
an Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, 
Informationen und Anfragen, die direkt an den Bürgermeister 
gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender:	Herr Carsten Kupsch
Tag:	 01.10.2025/ 03.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzender:	Herr Hilmar Mißbach, Bürgermeister 
Tag:	 01.10.2025 
Uhrzeit:	 16:30 Uhr (vor der Sitzung SV)
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag:	 18.11.2025
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
	 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: 	Herr Helmut Franz
Tag:	 20.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender:  Herr Alexander Krause 
Tag:	 19.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender: 	Herr Michael Stranz
Tag:	 18.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr  
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag:	 17.11.2025 
Uhrzeit:	 17: 00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale 
Zusammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf 
Tag: 	 01.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12 

Seniorenbeirat
Vorsitzende: 	Frau Uta Laurisch
Tag:	 27.11.2025
Uhrzeit:	 14:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

14. Oktober 2025
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Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2025 gleichbleibend eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- und Wintermodus.

Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:

Wertstoffhof Spremberg/Grodk 				    Wertstoffhof Welzow       	 Freitag
Buckower Weg 		  Mittwoch und Samstag 		  Steinweg 		  10.00 – 12.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk 	 08.00 – 16.00 Uhr 		  03119 Welzow 		  13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03563 601991					     Tel.: 035751 15198

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner: Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de / Fax: 03562 986-10088

Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006 / Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017

ÖFFNUNGSZEITEN DER WERTSTOFFHÖFE 2025

Schließzeiten der Kindereinrichtungen im Jahr 2026!

Liebe Eltern, 
um Ihnen eine frühzeitige Urlaubsplanung zu ermöglichen, möchten wir Ihnen auf diesem Weg die für 2026 vorgesehenen 
Schließzeiten der kommunalen Kindereinrichtungen mitteilen.

• Die Kindertagesstätte „Spatzennest“ bleibt in der Zeit vom 27.07.2026 bis 07.08.2026 geschlossen.
• Die Kindertagesstätte „Pfiffikus“ bleibt in der Zeit vom 03.08.2026 bis 14.08.2026 geschlossen. 

Achtung Überschneidungszeitraum beider Einrichtungen!
Vom 03.08.2026 bis 08.08.2026 – ist keine Alternativbetreuung möglich!

Wir weisen Sie darauf hin, dass in der Woche vom 03.08.2026 bis 08.08.2026 beide Kindereinrichtungen der Stadt 
Welzow geschlossen sind. Es ist keine Alternativbetreuung in anderen Einrichtungen möglich. Bitte berücksichtigen 
Sie bei Ihrer Urlaubsplanung diese neu organisierten Schließzeiten.  

Zusätzlich sind beide Kindereinrichtungen an folgenden Tagen nicht geöffnet:

• 15.05.2026 		  (Freitag nach Himmelfahrt)
• 12.06.2026		  (behördeninterne Schließung)
• 06.07.2026/ 07.07.2026	 (einrichtungsinterne Qualifikation) 
• 23.12.2026 – 31.12.2026	(Weihnachten/ Jahreswechsel 2026/ 2027) 

Sollten Sie während der Sommerschließzeiten 2026 in der Woche vom 27.07.2026 bis 31.07.2026 (Kita „Spatzennest“) sowie 
in der Woche vom 10.08.2026 bis 14.08.2026 (Kita „Pfiffikus“) nachweislich keinen Urlaub erhalten sowie nach Ausschöpfung 
anderer Betreuungsmöglichkeiten keine Gewährleistung für die Betreuung Ihres Kindes finden, bitten wir dies rechtzeitig, spä-
testens bis zum 31.03.2026, in der Stadtverwaltung Welzow, Bereich Kindereinrichtungen, Frau Carmen Lehnigk anzumelden 
Tel. 035751 250-45; E-Mail: c.lehnigk@welzow.de.
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Allg. Verwaltung, SB Kindereinrichtungen

Straßenlaubentsorgung 2025

Die Abfuhr des Straßenlaubes erfolgt nur im Zeitraum vom 13.10.2025 bis 28.11.2025.
Die Säcke (welche nur Laub von Straßenbäumen beinhalten dürfen) sind bis 7.30 Uhr 

des jeweiligen Entsorgungsgebietes und –Tages bereitzustellen:
1)	 jeweils montags: Berliner Straße, Potsdamer Straße, Franz-Mehring-Straße, Spremberger Straße, Schulstraße, Fabrikstraße, 

An der Aue
2)	 jeweils dienstags: Karl-Marx-Straße, Jahnstraße, Liesker Weg, Proschim

Bei nicht aufgeführten Straßen, in denen sich Straßenbäume befinden, bitte die Anforderung telefonisch dem Bauhof
(Telefon 27937) mitteilen. Wichtig! Laubsäcke, die nicht nur Straßenlaub beinhalten, werden nicht entsorgt!!
Allen Bürgern, die sich auch in diesem Jahr wieder an der Straßenlaubentsorgung beteiligen sei an dieser Stelle schon vorab gedankt.

M. Just
SB Ordnungsangelegenheiten



6 Stadt Welzow

Wir räumen den Wald auf!

So lautete am Donnerstag den 11.09.25, das Motto der dritten Klassen der 
Grundschule Welzow. Im Rahmen unserer Methodenwoche beschäftigten wir 
uns mit vielfältigen Themen. Ein Teil davon war der Baum in den vier Jahres-
zeiten und wie sich auch der Wald verändert. Im Gesprächskreis griffen wir 
auch das Thema „Müll im Wald“ auf. Die Kinder waren sich schnell einig, dass 
Müll überhaupt nicht in den Wald gehört. Die Idee unseren Wald ein bisschen 
sauberer zu machen, kam bei den Kindern direkt gut an. Mit viel Freude spazier-
ten wir Richtung Ortsausgang. Immer mit dem Ziel, dass ein Stückchen Wald 
in Welzow wieder etwas sauberer ist. Mit sehr viel Eifer haben sich die Kinder 
Handschuhe und Müllsäcke geschnappt und die verschiedensten Dinge im Wald 
gesammelt. In Erinnerung blieben Kuriositäten wie Fahrradpedale, Kopfstützen 
aus Straßenbahnen, Stuhllehnen, Schuhe, Toilettenbrillen, Styropor und diverse 
Kabel. Leider sahen wir auch sehr viele Scherben, die wir nicht alle aufsammeln 
konnten. Letztendlich haben wir alle gemeinsam 15 Säcke Müll aus dem Wald 
geholt, welche freundlicherweise vom Bauhof der Stadt Welzow entsorgt wurden. 
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle noch einmal herzlich bedanken!

Das neue Schuljahr hat begonnen: 210 Schülerinnen und Schü-
lern besuchen aktuell unsere Grundschule, um gemeinsam zu 
lernen und Neues zu entdecken.

Foto Herr Remane

Am Samstag, den 06. September, fanden die Einschulungen 
der 1. Klassen in der Mehrzweckhalle statt. Unsere 4. Klassen 
überraschten die Erstklässler mit einem tollen Programm. Es 
war eine gelungene Veranstaltung und wir hoffen, dass dieser 
besondere Tag in guter Erinnerung bleibt.
Das Blumenfachgeschäft von Sonja Nitz unterstützte uns 
bei den Blümchen für die Erstklässler. An dieser Stelle noch 

SCHULSTART 2025-26
einmal ein herzliches Dankeschön! Ein Dankeschön auch an 
den „Sonnenschein“ Förderverein der Grundschule Welzow e. 
V. für die Hilfe bei der Dekoration der Mehrzweckhalle mit drei 
großen Blumen Arrangements!

Am ersten Schultag wurden alle Schülerinnen und Schüler so-
wie Lehrkräfte und Schulpersonal auf dem Schulhof willkommen 
geheißen Der neue Bürgermeister von Welzow, Herr Mießbach, 
stellte sich vor und übergab viele neue Spielsachen für die Kin-
der zur Beschäftigung in den Hofpausen. Das hat mittlerweile 
schon Tradition und freut die Kinder sehr – vielen Dank!

In der ersten Schulwoche fand unsere traditionelle Methoden-
woche „Das Lernen lernen“ statt. Es wurden Ferienerlebnisse 
ausgetauscht, Organisatorisches besprochen, Klassenfotos 
geknipst und neue Fächer und Lehrer kennengelernt. Arbeits-
methoden und -techniken wurden wiederholt, gefestigt aber 
auch neu erarbeitet. Nun waren alle Kinder für das Schuljahr 
gewappnet und es konnte losgehen.

Am 12.09.2025 traten unsere Viertklässler mit ihrem zur Ein-
schulung einstudierten Programm in der Diakonie in Welzow 
auf und bescherten dem Publikum einen gelungenen, unter-
haltsamen Vormittag. Es gab natürlich viel Applaus.

Für das erste Halbjahr sind schon einige Schulhöhepunkte 
geplant: ob die Mathematik-olympiade, der Herbstlauf oder 
der traditionelle Theaterbesuch – es ist für jeden etwas dabei.
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Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
ein erfolgreiches und erlebnisreiches Schuljahr 2025/26

und freuen uns auf eine wiederholt gute Zusammenarbeit
mit den Kitas, Horten, Vereinen und Eltern.

RÜCKBLICK
auf das vergangene Schuljahr, ein Schuljahr voller Herausfor-
derungen, aber auch voller schöner Erlebnisse und abwechs-
lungsreicher Schulhöhepunkte.

Liebe Kinder, im Oktober habt ihr beim Herbstlauf Durchhalte-
vermögen bewiesen und wurdet dafür mit viel Applaus belohnt. 
Die schnellsten Läufer unter euch konnten sich noch über eine 
Medaille freuen.
Zur Weihnachtszeit fuhren alle gemeinsam nach Senftenberg 
ins Theater, um beim Theaterstück „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ mitzufiebern. Das war eine tolle Aufführung für Groß 
und Klein.
Das alte Jahr verabschiedeten wir mit dem traditionellen Weih-
nachtssingen in der Aula.
Im Frühling drehte sich alles um das Thema Lesen: Buchvor-
stellungen, Vorlesewettbewerbe und das Lesefest brachten 
wieder viel Abwechslung in unseren Schulalltag.

Foto Herr Remane

Euer Können habt ihr auch bei der Mathe-Olympiade, dem 
Känguru-Wettbewerb oder dem „Big Challenge“-Wettbewerb 
in Englisch unter Beweis gestellt.
Beim Sportfest konnte jeder seine Grenzen austesten und bei 
den Disziplinen Weitwurf, Weitsprung und 50m-Lauf wieder 
alles geben. Aber auch Spiel und Spaß kamen nicht zu kurz.
Neben Urkunden gab es für die besten Sportler und Sport-

lerinnen Medaillen und anerkennenden Applaus von den 
Mitschülern.
Im Juli konntet ihr euch beim Schulfest an verschiedenen 
Stationen ausprobieren (z.B. beim Bogenschießen) oder 
ungewöhnliche Praktiken testen, wie z.B. das Malen mit dem 
Mund oder den Füßen. Unterstützung erhielten wir außerdem 
von der Freiwilligen Feuerwehr Welzow, dem Hort Welzow 

und der Alten Dorfschule – 
hier war wirklich für jeden 
etwas dabei! Vielen Dank 
dafür! Außerdem konntet 
ihr bei der Talenteshow 
zeigen, was in euch steckt 
und ihr habt uns mit euren 
Beiträgen oft zum Staunen 
gebracht. Das war wieder 
eine sehr gelungene Ver-
anstaltung.

Foto Herr Remane

Das Schuljahr ließen wir ganz traditionell beim Schwimmfest 
im Freibad Welzow ausklingen. Der Wettergott war auf unse-
rer Seite und die Abkühlung hatten sich alle Kinder nach dem 
langen Schuljahr mehr als verdient!

Neben den traditionellen Schulhöhepunkten wurden aber auch 
noch viele tolle Wander- und Projekttage sowie Klassenfahrten 
durchgeführt.

Am letzten Schultag verabschiedeten sich unsere 6. Klas-
sen mit einem tollen Programm bei uns. Wir wünschen ih-
nen für ihre Zukunft alles Gute und würden uns sehr freuen, 
wenn sie die Grundschulzeit in guter Erinnerung behalten!

Ich freue mich, dass wir gemeinsam dieses Schuljahr 2024-
25 wieder so ereignisreich gestalten konnten und neben dem 
Lernen, Entdecken und Ausprobieren auch der Spaß nicht zu 
kurz kam.

Bei allen Eltern, Großeltern, den Horten, den Vereinen, der FFW 
Welzow, der Alten Dorfschule und dem Schulträger möchte ich 
mich für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Ohne Ihre Unterstützung wäre vieles nicht so möglich und das 
wissen wir zu schätzen!

Bleiben Sie gesund.
Mit freundlichen Grüßen
N. Ballaschk

weitere Informationen

NACHRUF

Am 5. August 2025 verstarb 

Herr Karl-Heinz Wusk.

Herr Wusk war viele Jahre kommunalpolitisch aktiv. Gern schauen wir auf die lange und gute Zusammenarbeit in der 
Stadtverordnetenversammlung Welzow zurück.

Wir danken für sein langjähriges Engagement und werden sein Andenken in Ehren halten. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Stadt Welzow

	 Hilmar Mißbach	 Carsten Kupsch
	 Bürgermeister	 Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung
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Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 	08:30 – 14:00 Uhr
Di 	 08:30 – 17:30 Uhr
Mi 	 08:30 – 17:30 Uhr
Do 	08:30 – 17:30 Uhr
Fr	 08:30 – 14:00 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / Kurse / Beratungen
Montag	 15.00-16.00 Uhr     Eltern Kind Gruppe
	 13.00-16.00 Uhr 	 DRK Suchtberatung 
	 (Terminvereinbarung möglich)
	 15.00-16.00 Uhr     	Eltern Kind Gruppe
	 16.00-17.00 Uhr	 Kindersport MZWH
                      17.30-18.30 Uhr     Sport-Ganzkörpertraining
		
Dienstag	 09.00-12.00 Uhr	 Eltern Kind Gruppe
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 14.00-16.00 Uhr	 soziale Beratung 
	 Volkssolidarität (jed. 3. Dienstag)
	 14.00-16.30 Uhr	 Wohngeldstelle 
		  (jed.2. Dienstag)
	 14.30-16.30 Uhr 	 Reha Sport (2 Kurse)
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 16.30-17.30 Uhr	 Chorprobe
	 17.30-18.30 Uhr	 Qi Gong  
		
Mittwoch      	09.00-12.00 Uhr    	Eltern Kind Gruppe
	 09.30-10.30 Uhr 	 Seniorensport –Aktiv im Alter
	 10.30-11.30 Uhr 	 Seniorensport – Aktiv im Alter
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 14.00-17.30 Uhr	 Familientreff

Veranstaltungen im OKTOBER 2025
02.10.2025	 14.30 Uhr	 Smartphone Café, Generation 55+
07.10.2025    	 10.00 Uhr   	 Republik-Mitbring Frühstück
15.10.2025      	15.00 Uhr	 Trauerkaffee 
		  (Begleitung mit Kerstin Borchert)

	 18.00-19.00 Uhr     Sport-Ganzkörpertraining
		
Donnerstag  09.00-12.00 Uhr  	 Eltern Kind Gruppe
	 12.30 -17.00 Uhr 	 Erziehungs- und 
	 Familienberatung (Außensprechstunde) 
                     	Anmeldung über 03563/ 34 88 531
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff, 
	 17.30-18.30 Uhr	 Mal- und Zeichenzirkel 
		  (14 tägig)
		
Freitag	 09.00-12.00 Uhr 	 Eltern Kind Gruppe
	 13.00 Uhr	 Angebote Seniorenbe-
		  gegnungsstätte (siehe Flyer)

Nachruf

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Welzow und 
des Ortsteiles Proschim trauern um ihren Kameraden

Hauptbrandmeister a.D.

Karl-Heinz Wusk 
welcher am 05.08.2025 verstarb.

Er war fast 60 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Proschim und mehrere Jahre Ortswehrführer. 
Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen und geachteten Freund und Kameraden, ihm gebührt unser Dank.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und werden ihn stets in dankbarer und guter Erinnerung halten.

Die Kameraden der Freiwilligen 	 Freiwillige Feuerwehr Welzow	 Stadt Welzow
Feuerwehr Proschim	 Stadtwehrführer	 Der Bürgermeister
Ortswehrführer Matthias Boslau	 Heino Wochnik	 Hilmar Mißbach
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Termine Seniorensport 
Mittwochs je 9:30 Uhr und 10:30 Uhr 

01.10.2025	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr     	 Seniorensport
15.10.2025   	9.30 Uhr + 10.30 Uhr     	 Seniorensport
22.10.2025   	9.30 Uhr + 10.30 Uhr	 Seniorensport
29.10.2025   	9.30 Uhr + 10.30 Uhr     	 Seniorensport
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Veranstaltungen OKTOBER 2025

02.10.2025   14.00 Uhr     Gedächtnistraining
07.10.2025   14.00 Uhr     Kreativzeit
07.10.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
09.10.2025   14.00 Uhr     Kaffee und Kuchen 

14.10.2025   14.00 Uhr     Unterhaltung/ Entspannung
14.10.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
16.10.2025   12.00 Uhr    „Wir kochen gemeinsam 
 			   leckere Gerichte rund um 
			   den Kürbis.“
21.10.2025   14.00 Uhr     Gedächtnistraining
21.10.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
23.10.2025   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag

28.10.2025   14.00 Uhr     Spiele Nachmittag
28.10.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
30.10.2025   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27763 (ab 13.00 Uhr)

Soziale Beratungsstelle

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an 
alle Menschen mit Beratungsbedarf in sozialen Fra-
gen. Die Beratung erfolgt kostenfrei und unabhängig 
von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, z.B. zu 
Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegen-
de Angehörige. Wir informieren über gesetzliche 
Ansprüche und unterstützen bei der Antragstellung. 
Gemeinsam suchen wir mit Ihnen nach Lösungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache. 
Sprechzeit in Welzow ist an jedem dritten Dienstag 
im Monat von 14 – 16 Uhr in der „Alten Dorfschule“. 

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 

Ansprechpartnerin: 
Anja Thürmer oder per Whats App 0160- 7605402

Mo. 	09.00 – 15.00 Uhr
Di.  	09.00 – 17.30 Uhr
Mi.  	09.00 – 17.30 Uhr
Do. 	09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  	09.00 – 15.00 Uhr
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Vereine und Organisationen

 
Beiträge zur Welzower Geschichte

Welzower Gasthäuser
Vom Krämerladen zur 
Kumpelklause

Teil III und Schluss

Die ersten Gemeindevertreter-
wahlen nach dem Krieg fanden in 
der Sowjetischen Besatzungszone 
(SBZ) am 15. September 1946 statt – nach heutigem Ver-
ständnis die einzigen freien und demokratischen bis 1990. Im 
Saal Richter wurde das Wahllokal III eingerichtet, das auch bei 
allen nachfolgenden Wahlen und Volksabstimmungen in der 
DDR genutzt wurde.
Wenn Kundgebungen oder andere Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz wegen schlechten Wetters nicht stattfinden konnten, 
war immer der Saal Richter als Ausweichlokalität vorgesehen. 
So fand hier am 4. Oktober 1946 eine Protest-Kundgebung 
gegen das „Urteil von Nürnberg“ statt, weil nicht alle Ange-
klagten im Hauptkriegsverbrecherprozess zum Tode verurteilt 
worden waren.

Am 9. Oktober 1946 veranstaltete die SED-Ortsgruppe eine 
„Feierstunde“ mit heimgekehrten Kriegsgefangenen, auf der 
der Ortsvorsitzende Johann Kowalski jedem Heimkehrer 50 
Reichsmark überreichte.

Ganz schnell erhielt Bertha Richter bei der Organisation 
kultureller Veranstaltungen politischen Gegenwind. Am 30. 
Mai 1947 veranstaltete sie eine Varieté-Veranstaltung mit 
anschließendem Jazz-Tanzabend, bei dem „hauptsächlich 
amerikanische Rhythmen“ gespielt wurden, „die bei vielen 
Anwesenden auf Ablehnung (stießen)“. Kurz darauf übernahm 
die Grundorganisation der FDJ Welzow die Organisation aller 
Tanzveranstaltungen im Saal Richter.

Bis in die 1950er Jahre nutzten alle politischen Parteien und 
Organisationen Gasthaus und Saal.
Die Industrie-Gewerkschaft Bergbau veranstaltete z.B. im 
Saal eine Revierkonferenz. Der Welzower FDGB (Freier 
Deutscher Gewerkschaftsbund) organisierte eine Ausstellung 
„Künstlerisches Schaffen der Werktätigen“ (ein Vorläufer der 
späteren künstlerischen Arbeiterzirkel). Die Gemeindeverwal-
tung veranstaltete Kostümbälle für ihre Mitarbeiter, u.a. mit der 
Kapelle Strauch. Die SED führte Ortsdelegiertenkonferenzen 
oder Arbeitsgebiets-Konferenzen z.B. zum Thema „Die neuen 
Richtlinien zur Festigung der Partei“ durch.
Auch FDJ und DFD (Demokratischer Frauenbund Deutsch-
lands) nutzten die Räumlichkeiten. Die Gesellschaft zum Stu-
dium der Kultur der Sowjetunion (ab 2. Juli 1949 Gesellschaft 
für Deutsch-Sowjetische Freundschaft – DSF) veranstaltete am 
14. Juni 1949 eine Feier zum 150. Geburtstag von Puschkin, 
etwas später ein Balalaika-Konzert.

Mitte der 1950er Jahre verpachtete Bertha Richter das Gast-
haus, inzwischen über 70jährig, an den Gastwirt Herbert 
Dittrich.
Sie starb am 26. September 1959. Vermutlich hatte sie bereits 
vor ihrem Tod das Grundstück an die Staatliche Handelsorga-
nisation (HO) verkauft oder es waren dann ihre Erben.
Die HO führte das Gasthaus als HO-Gaststätte (HOG) „Glück-
auf“ (Objekt 9035) weiter.
Im Kreisarchiv Forst fand ich einen Antrag zur Generalreparatur 
der Heizzentrale mit Rohrleitung der HOG „Glückauf“ durch die 
Zentralwerkstatt (ZW) Welzow. Dieser wurde im Oktober 1964 
genehmigt. Die Endabnahme erfolgte im Mai 1967.
Ab 1965 entwickelte sich das Objekt zum Klubhaus des VEB 
Bohr- und Schachtbau (BuS) Welzow.    Der erste Nachweis 
dieses Übergangs ist die Durchführung der konstituierenden Sit-
zung der Gemeindevertretung am 4. November 1965, die in das 
Klubhaus des VEB BuS einberufen wurde. Demzufolge muss 
1964/65 die Umschreibung des Eigentums an dem Grundstück 
von der HO an den Betrieb erfolgt sein. Die weitere Versorgung 
wurde aber weiterhin durch die HO gewährleistet. In diesem 
Zeitraum ist dann wahrscheinlich auch die Umbenennung von 
HOG „Glückauf“ in Klubhaus des VEB BuS Welzow geschehen.

Das Klubhaus wurde durch den VEB BuS auch als Betriebs-
küche zur Versorgung der Mitarbeiter genutzt. Diese wurde 
jedoch zum 1. Januar 1971 durch die Hygieneinspektion 
gesperrt und durfte nur noch als Garküche (zum Aufwärmen) 
betrieben werden. Die Essen wurden in dieser Zeit zum großen 
Teil durch die Betriebsküche des VEB Baumechanisierung 

Abbildung 1: Quelle: Hans-Michael Jentsch, Welzow

Abbildung 2: Klubhaus des VEB BuS Welzow, Ansichtskarte, 1983, 
Ausschnitt; Quelle: Regine Dübner, Berlin

Abbildung 3: Klubhauspersonal mit Jochen Böhnstedt (rechts), Anfang 
der 1980er Jahre; Quelle: Wilfried Lehmann, Welzow
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Welzow bereitgestellt. Da die Kapazitäten aber nicht ausreich-
ten, mussten viele  Mitarbeiter zum Alfred-Scholz-Werk (ASW) 
gehen, um ihre Mahlzeiten einnehmen zu können. Dadurch 
entstand ein großer Arbeitszeitverlust. Deshalb errichtete der 
VEB BuS ab 1974 eine eigene Betriebs-Gaststätte gegenüber 
dem Klubhaus.

Als Klubhausleiter konnte ich in den 1960/70er Jahren Rudi 
Metasch und Herrn Protzner sowie ab Ende der 1970er bis in 
die 1980er Jahre Jochen Böhnstedt namhaft machen.

Im Volksmund bürgerte sich der Name „Blauer Bohrer“ ein 
(blau = an-, betrunken).
Auf dem Grundstück des Klubhauses siedelte der Betrieb auch 
einige Handwerkerbereiche an, wie die Elektriker und Maler.

Die Räumlichkeiten und der Saal standen aber nicht nur den 
Angehörigen des VEB BuS, sondern allen Welzowern und 
Gästen offen.
Im Saal fanden regelmäßig Veranstaltungen des Welzower 
Kulturensembles – von Chor bis Blasmusik – sowie Tanzveran-
staltungen, vielfach mit dem Welzower Tanz-Orchester (WTO) 
unter Leitung von Werner Kittlitz, statt.

In Vorbereitung der 700-Jahrfeier organisierte das Welzower 
Parteiaktiv der SED unter seinem Vorsitzenden Presser am 
22. März 1983 eine Parteiaktivtagung mit dem 1. Sekretär der 
Kreisleitung Karl Winkler.
Zur 700-Jahrfeier selbst war der Saal mehrfach Veranstal-

tungsort. So fand hier 
ein Kammerkonzert mit 
Absolventen der Musik-
hochschulen der DDR 
statt. Das Filmstudio 
des VEB BuS führte an-
lässlich seines 20-jäh-
rigen Bestehens ein 
Amateurfilmprogramm 
auf. Und nach dem Ju-
nioren-Endspiel um den 
Junge-Welt-Pokal auf 
dem Sportplatz veran-
stalteten der Zentralrat 

der FDJ und das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes 
der DDR einen Empfang im Saal.
Am 1. Juli 1983 wurde die Alfred-Scholz-Gedenktafel im Bei-
sein seiner Tochter Editha Schmullius zur Erinnerung an seine 
Ermordung 1928 angebracht.
Eine der letzten politischen Großveranstaltungen fand am 19. 
April 1986 anlässlich des 40. Jahrestages der Gründung der 
SED statt.

Jochen Böhnstedt verließ im März 1990 Welzow und Hannelore 
Biela führte das Klubhaus kommissarisch weiter. Im April 1990 
wurde das Kulturhaus des VEB BuS in Cottbus aufgelöst und 
dessen Leiter Wolfgang Schabeck überführte die Warenbe-
stände nach Welzow. Im Mai übernahm er selbst die Leitung 
des Klubhauses.
In der letzten Juniwoche 1990 - also unmittelbar vor der Wäh-
rungsunion am 1. Juli – baute Schabeck vor dem Klubhaus 
Marktstände auf und verkaufte einen Teil der Warenbestände, 
insbesondere Konserven, zu 0,50 bis 1 DDR-Mark. Am 30. Juni 
1990 fand im Saal noch die letzte Feier zum Bergmannstag 
statt.

Infolge der Verordnung des Ministerrates der DDR über die 
Umwandlung der VEB in Kapitalgesellschaften wurde der VEB 
BuS zum 1. Juli 1990 aufgelöst. Damit endete auch die Ära des 
Klubhauses des VEB BuS.

Das Grundstück des Klubhauses ging an die neu gegründete 

Laubag über. Mit dieser schloss Wolfgang Schabeck ab 1. Juli 
einen Pachtvertrag, renovierte die Gaststätte und eröffnete am 
1. August seine Speisen- & Bier-Gaststätte unter dem Namen 
„Kumpelklause“ in Erinnerung an über 30 Jahre HOG „Glückauf“ 
und Klubhaus des VEB BuS.
1991 wurde das Grundstück aus dem Betriebsvermögen der 
Laubag ausgegliedert und an die Treuhandanstalt übergeben, 
von der es die Stadtverwaltung Welzow zu einem symbolischen 
Preis erwarb. Die Stadtverwaltung schloss mit Wolfgang Scha-
beck einen Pachtvertrag über die Gaststätte sowie mit Bernd 
Schuricht über den Saal. Dieser eröffnete hier am 1. Februar 
1991 eine Früh- und Spät-Verkaufsstelle, die bis 1994 bestand. 
Die Schäden, die dabei durch die vorgenommenen Ein- und 
Umbauten entstanden sind, verhindern bis heute eine Wieder-
inbetriebnahme des Saales.

In einem Nebengebäude eröffnete am 14. Juni 1993 der 
Jugendclub-Treffpunkt „Altes Labor“ unter Clubleiterin Anja 
Noack. Der Jugendclub existierte hier mit Unterbrechungen 
bis 1996.

1996 erwarb Angelika Schabeck das bebaute Grundstück von 
der Stadtverwaltung. Den ehemaligen Garten bis zum Feuer-
wehrdepot behielt die Stadt und richtete darauf einen Parkplatz 
ein, der auch zeitweilig für die Wochenmärkte genutzt wurde.

Schabeck veranstaltete regelmäßig Skatturniere.
2007 gestaltete er einen Biergarten und eröffnete ihn mit einer 
Biergarten-Party mit DJ Stefan Martinow, Inter-Disco-Burgas.
Bis in die 2000er Jahre wurde die Gaststätte immer noch als 
Wahllokal genutzt. Politische Parteien und Wählervereinigun-
gen nutzten sie deshalb auch zu Wahlveranstaltungen.
So führte der Bürgerverein zur Wahrung demokratischer 
Grundrechte Welzow hier am 23. April 1997 seine erste Mit-
gliederversammlung durch. Der Verein nutzte die Gaststätte 
auch für Informations- und Wahlveranstaltungen.

2008 fand ein Wahlgespräch mit dem Mitglied des Bundestages 
Steffen Reiche, SPD, statt und 2019 führte die Wählergruppe 

Abbildung 4: Gedenktafel an der Kumpel-
klause; Foto: Uwe Kulke, 2007

 Abbildung 5: Früh + Spät Schuricht, 1991; Quelle: Martin Weigel (+), 
Welzow

Abbildung 6: Kumpelklause W. Schabeck; Foto: Uwe Kulke, 2008
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„Grüne Zukunft Proschim/Welzow“ eine öffentliche Wahlver-
sammlung durch.

Am 19. Juni 2008 gründete sich hier der Verein „Unternehmer-
kreis Welzow e.V.“ unter Michael Greschow. Zweck des Vereins 
sollte sein, das wirtschaftliche und geistig-kulturelle Leben der 
Stadt mitzugestalten und beim Erhalt des Wirtschaftsstandortes 
Welzow mitzuwirken.

2021 verkaufte Schabeck, über 80jährig, das Grundstück an 
Sevet Bakay und Verena Schultz, die die „Kumpelklause“ wei-
ter betreiben. Auch Ideen für die Wiederbelebung des Saales 
sind vorhanden.
Wir wünschen den neuen Eigentümern viel Kraft, Ausdauer 
und Geduld, damit diese gastronomische Einrichtung auch 
in Zukunft den Welzowern und ihren Gästen erhalten bleibt.

Uwe Kulke

Quellen:
Familie Schimma, Nachlass von Hermann Schneider
Johannes Lademann, Chronik Welzow, 1960/80er Jahre
Wolfgang Schabeck, Welzow
Hans-Michael Jentsch, Tagebücher von Joachim Roschlau, 
1945-1949

Kreisarchiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz)
Niederlausitzer Heidemuseum Spremberg
Stadtarchiv Welzow
Kumpelklause Welzow

Korrektur zum Beitrag „Fundstück!“ im Welzower Boten 
vom August 2025
Die Symbole des Bergbaus sind natürlich nicht „Hammer und 
Schlägel“, sondern „Schlägel und Eisen“! Mehrere Leser haben 
mich darauf aufmerksam gemacht.
Vielen Dank.
							     
Uwe Kulke

Zur Information

Die Ausstellung zur Welzower Geschichte im Rathaus 
öffnet bis November jeweils am letzten Sonnabend des 
Monats von 14:00 bis 16:00 Uhr, also am 25. Oktober 
und 29. November.

Welzower und Gäste sind herzlich willkommen.
Die Welzower Heimatfreunde

Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren 
im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 8. Oktober 2025
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz
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Soziale Dienste

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 16.10.2025 

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!

Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie „Blümchenkaffee“, Literatursalon, 
Bildungszentrum 55+, „Tag der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg (freiwilliger Zusammenschluss der sozialen
Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
(Frauennotwohnung), Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Das atz töpfert
Kreatives Töpfern von Schmuck, Dekoration und Gebrauchs-
artikeln aus Ton
Termin: Mittwoch, den 15. Oktober 2025
Zeit: von 16 bis 18 Uhr
Kosten: frei für Töpfern von Gegenständen für den atz-Gebrauch
Bei Mitnahme der getöpferten schrüh gebrannten Sachen:
Kosten: 5,00 € inklusive Material und Brand im offenem Feuer
Anleitung: Kristine Messenbrink

Bunt wie der Herbst
In diesem Workshop fertigen wir aus Naturmaterial kleine schil-
lernde Libellen als Pflanzendekoration sowie tolle Kränze aus 
Laub und Hagebutten zum Schmuck für Haus und Hof. Dazu be-
geben wir uns vorher in die Natur und sammeln bunte Blätter und 
Hagebutten. Im gemütlichen Beisammensein vertreiben wir so 
den Herbstblues. Ein Herbstferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Donnerstag, den 23. Oktober 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Anleitung: Kristine Messenbrink

Drachenbau leicht gemacht
In diesem spannenden dreistündigen Workshop entfachen wir 
die Freude am Drachenbau! Jung und Alt sind eingeladen, in 
die bunte Welt des Drachenfliegens einzusteigen. Zur Inspiration 
werfen wir einen Blick auf die Geschichte dieser faszinierenden 
Flugobjekte: von den ersten chinesischen Drachen bis hin zu mo-
dernen Designs. Dann ist es an der Zeit, individuelle Fluggeräte 
zu gestalten –ob bunt, klassisch oder mit fantasievollen Mustern, 
der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Eine Herbstferien-
Aktion für die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 28. Oktober 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Anleitung: Jennifer Wenzler
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Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Ambulanter Hospizdienst 
braucht SIE

Der Malteser Hilfsdienst e.V. sucht Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten.

Unsere Arbeit ist auf das Engagement von ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterinnen und -begleitern angewiesen, die 
ihre Zeit schenken und ihre Erfahrungen einbringen, um 
Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu begleiten. Sie 
spenden Trost und stehen Familien in der Zeit des Abschied-
nehmens und der Trauer bei.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unser Team zu erfah-
ren. Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105

DIENSTEsoziale

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
• �Unterstützung bei Antragstellungen
• �Abklärung baurechtlicher Fragen

• �Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

• �Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

• �punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

• �Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de
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Herbstferien           
                                                                                                               

22.10. Badespaß in der 

„Blauen Lagune“ 

(Abfahrtzeit und Unkosten im 

Treff erfragen!)     

29.10. Bunte Laternen basteln   

Unkostenbeitrag 2,00 €                 
               

Bitte anmelden!

         

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- TAFEL WELZOW -

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große 
Mengen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könn-
ten. Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unter-
stützung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag 	 10.00 – 12.30 Uhr und 
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 	 10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 	 10.00 – 12.30 Uhr
Freitag 	 10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag 	11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

• 	 Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistun-
gen wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, 
u.a.

• 	 Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.
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Herbstferien           
                                                                                                               

22.10. Badespaß in der 

„Blauen Lagune“ 

(Abfahrtzeit und Unkosten im 

Treff erfragen!)     

29.10. Bunte Laternen basteln   

Unkostenbeitrag 2,00 €                 
               

Bitte anmelden!

         

Bereitschaft

Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V.                                          
ASF Familien- und Nachbarschaftstreff „Sonnenaue“ 
in der Alten Dorfschule, Schulstraße 6, 03119 Welzow

Ansprechpartnerin: Kathrin Richter
Telefon: 035751 / 279904 Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de

Familientreff
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 16.00 – 17.30 (MZH/
GS Welzow) 
Dienstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Freitag:           	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 sowie Termine nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr  
Dienstag bis Donnerstag: 	9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 	 9.00 – 10.00 Uhr (Nur nach Anmeldung!)

Änderungen vorbehalten!

Unser Programm im Oktober 2025 

Rückblick auf unsere Bildungs- und Erlebnisreise

„Puppentheater im Schuhkarton“ war in diesem Jahr unser Motto 
während unserer Bildungs- und Erlebnisreise im Schullandheim 
Jerischke. Aber bevor sich alle so richtig ins Zeug legten, gab es 
für alle eine Einführung in das Thema, welche Materialien verwen-
det werden und welches Ergebnis am Ende herauskommen sollte. 
Weil das eine ganze Menge an Informationen war und die Köpfe 
schon angefangen haben zu qualmen, sind wir am Abend auf eine 
Märchenschatzsuche in den nahegelegenen Märchenwald auf 
Schatzsuche gegangen. Glücklicherweise konnten wir alle Rätsel 
lösen, die uns dann zum Schatz brachten, sodass alle zufrieden 
ins Bett gehen konnten.
Die nächsten Tage verbrachten wir damit, um aus einem Schuhkar-
ton ein Puppentheater zu bauen. Zu einem Theater brauchten wir 
auch Puppen. So gestalteten wir Stabpuppen, Sockenpuppen und 
einige Puppen modellierten wir aus lufttrocknendem Ton. Wir hatten 
also viel zu tun. Zwischendurch übte jede Familie noch fleißig ihr 
Märchen, welches sie am vorletzten Tag aufführen wollten. 
An diesem Tag gab es dann einen mega großen Märchen Nachmit-
tag. Auf dem Programm standen: der gestiefelte Kater, die drei klei-
nen Schweinchen, die Bremer Stadtmusikanten, die goldene Gans 
und Rübezahl und sogar ein selbst ausgedachtes Märchen „Das 
Abenteuer im bunten Wald“ wurde aufgeführt. Beim gemütlichen 
Grillen ließen wir den Tag ausklingen und freuten uns auf das letzte 
Highlight am nächsten Tag, dem Badespaß am Halbendorfer See. 
Da es allen viel Spaß gemacht hatte, können wir uns eine Fortset-
zung im nächsten Jahr gut vorstellen.

Kathrin Richter (Familientreffleiterin)

In den 

Herbstferien 

am 20. und 27.10. 

findet kein 

Kindersport statt!

Am 10.10.                                               
von 9.00 – 11.00 Uhr             

Mitbring-Familienfrühstück                  
Bitte anmelden!

Eltern-Kind-Gruppe                                                          
Mo-Di-Mi-Do von 9.00-12.00 Uhr 

(kostenfreie Angebote)

Achtung! betriebsbedingt kein Angebot 
am 21./23./27. und 30.10. und an allen Mitwochen

 Freies Spielen & Zeit für Elterngespräche                                        
06.10./13.10./20.10. und 28.10.

02.10. Bunte Herbstkränze basteln
07.10. Besuch des Wildgeheges

09.10. Baby- und Familienbrunch ab 10.00 Uhr
14.10. Brei oder Gläschen mit 
Ernährungsberaterin Marlen 

16.10. sensorisches Spielen im Herbst 

Mittwochs/ Familienstammtisch & 
Treff Kunterbunt 14.00-17.30 Uhr  

01.10. Gesundes und 
buntes aus der Herbstküche

08.10. Bunte Drache basteln
15.10. Wir lassen unsere 

Drachen steige
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Bereitschaft

APOTHEKEN – NOTDIENSTPLAN
Oktober 2025

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40

Dienstbereitschaft der Apotheken im Kreis Spremberg.
Der Dienstbereitschaftsturnus wurde von der Apothekenkammer Brandenburg angeordnet.
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Kirchen
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Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

GOTTESDIENSTE: Oktober  2025

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für Oktober 2025:
Für die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen religiösen 
Traditionen
Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditio-
nen zur Verteidigung und Förderung von Frieden, Gerechtigkeit 
und menschlicher Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten.
	
01.10. Mittwoch	 Hl. Theresia vom Kinde Jesu (1897)	   
	 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 
	 Anbetung  mit Rosenkranzgebet anschl. um
	 08.30 Uhr Heilige Messe 		
	
02.10 Donnerstag	 Hl. Schutzengel
	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 	
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe	
	
03.10. Freitag	 Tag der Deutschen Einheit
	 10.00 Uhr Schwarzheide-Ost: 
	 Ökumenischer Gottesdienst in der 
	 Victoria-Kapelle
	 16.30 Uhr Neupetershain: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
04.10. Samstag	 Hl. Franz von Assisi (1226) 
	 14.00 Uhr Großräschen: 
	 Gedenkgottesdienst der Eheleute Martina 
	 und Klemens Reimann anlässl. ihrer 
	 Silbernen Hochzeit
	 16.30 Uhr Welzow: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Vorabendmesse

27. Sonntag im Jahreskreis
05.10. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Ausbildung kirchlicher Mitarbeiter
	 14.00 Uhr Großräschen: Ökumenisches 
	 Erntedankfest in der evang. Marktkirche	
					   
06.10. Montag	 Hl. Bruno und Hl. Jakob  
	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe
07.10. Dienstag	 Rosenkranzfest
	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
08.10. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe
09.10. Donnerstag	 Dionysius, Bischof von Paris, und Gefährten, 
	 Märtyrer (nach 250)
	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
	 Anbetung mit Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
10.10. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe	
11.10. Samstag	 Papst Johannes XXIII. (1963)
	 16.30 Uhr Welzow: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Vorabendmesse
			    

28. Sonntag im Jahreskreis
12.10. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt	
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
	 16.00 Uhr Altdöbern: Rosenkranzandacht
13.10. Montag	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe	
14.10. Dienstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
	 18.30 Uhr Großräschen: Sitzung des 
	 Pfarreirates im Pfarrsaal	
15.10. Mittwoch 	 Hl. Theresia von Avila  (1582)
	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe 
16.10. Donnerstag	 Hochfest der Hl. Hedwig 
	 von Andechs (1243)
	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzandacht 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
	 18.00 Uhr Görlitz: Pontifikalamt
17.10. Freitag	 Hl. Ignatius von Antiochien (um 115)  
	 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische 
	 Anbetung mit Rosenkranzgebet anschl. 
	 um 17.00 Uhr Heilige Messe 
18.10. Samstag	 Fest des Hl. Evangelisten Lukas 
	 16.30 Uhr Welzow: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Vorabendmesse
			 
29. Sonntag im Jahreskreis	
19.10. Sonntag 	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
	 16.00 Uhr Hoyerswerda: Rosenkranzan-
	 dacht der Kolpingfamilien 
	 Altdöbern, Cottbus und Hoyerswerda 
	 anschl. gemütliches Beisammensein 
20.10. Montag	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe 
21.10. Dienstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe 
22.10. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 
	 Anbetung mit Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe 
23.10. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzandacht 	
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
24.10. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe 
	 18.30 Uhr Großräschen: „Jesus meets Rock“ 
- christliche Botschaften in der Rockmusik hören und verstehen 
– Informations- und Diskussionsabend in der Pfarrkirche	
		
25.10. Samstag	 16.30 Uhr Welzow: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um			 
	 17.00 Uhr Vorabendmesse

30. Sonntag im Jahreskreis - Beginn der Winterzeit!
26.10. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
MISSIO-Kollekte
	 16.00 Uhr Altdöbern: Rosenkranzandacht	                     
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27.10. Montag	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe
28.10. Dienstag	 Fest der Hl. Apostel Simon und 
	 Judas Thaddäus 
	 16.30 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um  17.00 Uhr Heilige Messe 
29.10. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe 
30.10. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
	 Anbetung mit Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
31.10. Freitag	 Reformationstag
	 16.30 Uhr Neupetershain: Rosenkranzgebet 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 01.11.2025 

Redaktionsschluss ist der 15.10.2025

Anzeigenschluss ist der 15.10.2025
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils 
in den Samstags- und Sonntagsgottesdiens-
ten sowie auf unserer Homepage unter 
www.st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

			 

Anzeigen
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